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Zeitung des SPD-Ortsvereins für Treuchtlingen und die Ortsteile 

STADT          FUCHS 
Nach sechs Jahren erfolgrei-
cher Kommunalpolitik für 
Treuchtlingen und seine 
Ortsteile hat nun eine weite-
re Amtsperiode von Bürger-
meister Werner Baum und 
der SPD-Stadtratsfraktion 
begonnen. 
Bisher konnten viele Gesprä-
che geführt und Termine mit 
Verantwortlichen aus Indus-
trie, Handel, Handwerk, Ge-
sundheit, Bildung und Tou-
rismus wahrgenommen wer-
den. Vieles wurde auf den 
Weg gebracht, umgesetzt 
bzw. ist in Vorbereitung. 
Es liegt aber auch noch eini-
ges vor uns, das wir für die 
Stadt und ihre Ortsteile um-
setzen möchten. 
Wir sind und bleiben aktiv, 
weil wir uns nicht mit Still-
stand begnügen, sondern 
Fortschritt erreichen wollen. 
Zielstrebig wollen wir mit unseren Er-
fahrungen und unserem Wissen wei-
terhin für unsere Gesamtgemeinde 
erfolgreich tätig sein. 
Deshalb wird Werner Baum weiter 
den Stil der Offenheit und des Mitei-
nanders innerhalb und außerhalb des 
Rathauses pflegen. Damit hat er sich 
die Anerkennung als „Bürgermeister 
für alle“ erworben und dies auch 
über Partei- und Ortsgrenzen hin-
weg. Er und die SPD-Fraktion haben 
bewiesen, dass sie den Blick für das 
Wesentliche im kommunalen Zusam-
menleben besitzen, und das wird 
auch der Kern der zukünftigen Arbeit 
bleiben. 
Werner Baum und seine Kolleginnen 
und Kollegen aus der SPD werden 
weiterhin die Anliegen aller Bürgerin-
nen und Bürger ernst nehmen und 
sich darum kümmern. Hierzu wird 
das von Werner Baum geschaffene 
Bürgerbüro im Rathaus helfen. Nicht 
zu vergessen ist das Stadtentwick-

lungskonzept „Treuchtlingen “. 
Hier können sich alle Interessierten 
weiter einbringen, denn der Prozess 
ist noch lange nicht abgeschlossen 
und wird weiter eine wichtige Rolle 
in unserer Gesamtgemeinde spielen. 
Werner Baum schaut nach vorne, 
und anstehende Herausforderungen 
will er möglichst mit allen kommuna-
len Kräften gezielt angehen. 
Dabei ist eines der wichtigsten Ziele, 
für das sich die neue SPD-Stadtrats-
fraktion genauso wie Bürgermeister 
Werner Baum einsetzen möchte, der 
Erhalt und Ausbau Treuchtlingens als 
lebens- und liebenswerte Stadt mit 
all ihren Ortsteilen. Bei Investitionen 
in unsere Gemeinschaft darf keiner 
vergessen werden. Deshalb dürfen 
wir uns nicht auf dem Erreichten aus-
ruhen und werden folgende Projekte 
weiter vorantreiben: 
♦ Ansiedlung eines Hotels 
♦ Umgehungsstraße (Nordumfah-

 rung) 

Blick auf die Stadtentwicklung der nächsten Jahre 
♦Modernisierung und Attrak-

tivitätssteigerung der Alt-
mühltherme 

♦Sanierung der Senefelder-
Schule 

♦Sicherung und Ausbau des 
Bahnangebots 

♦Förderung und Unterstüt-
zung von Industrie, Gewerbe, 
Handwerk und Handel  

♦Leerstandsmanagement, 
Farb- und Beleuchtungskon-
zepte 

♦Umsetzung der Ergebnisse 
des Stadtentwicklungspro-
zesses 

♦Weiterentwicklung und Fort-
bestand des Gesundheits-
zentrum mit Alten- und Pfle-
geheim sowie der  Gemein-
deschwesternstation 

Wir sind uns der Verantwor-
tung für unsere Stadt und 
ihre Ortsteile, besonders 
auch in finanzieller Hinsicht, 

sehr bewusst und werden daher nur 
Beschlüsse und Entscheidungen tref-
fen, die für uns angemessen und ver-
tretbar sind. 
Erfolgreiches modernes Stadtmana-
gement ist eine Frage des Stils. Durch 
unsere Arbeit in den vergangenen 
Jahren als Ihr Bürgermeister und Ihre 
SPD halten wir dies auch weiterhin 
für richtig. Dazu gehören Kreativität, 
Unterstützung von Bewährtem, Ver-
lässlichkeit, Vernetzung von Wissen, 
vielfältiger Dialog, Kommunikation 
mit den Bürgerinnen und Bürgern 
und ein soziales, gerechtes, nachhal-
tiges und ethisches Wirtschaften.  
 
 

Bürgermeister Werner Baum mit Stadträtinnen und Stadt-
räten sowie den  Listenkandidaten der SPD 
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Die SPD – ein lebendige, basisdemokratische Partei 
und Bürger beteiligt waren und noch 
sind. Dies ist der Leitfaden für den 
Bürgermeister und seinen Stadtrat, 
genauso wie für die Stadtverwaltung. 
Dieser Verantwortung den Ortsteilen 
und der Stadt gegenüber ist man sich 
bewusst und diskutiert die Kernthe-
men auf allen Ebenen.  
Der SPD-Ortsverein Treuchtlingen 
geht sogar noch darüber hinaus und 
diskutiert nicht nur mit seinen Mit-
gliedern in den Versammlungen, son-
dern geht auch regelmäßig zu den 
Bürgerinnen und Bürgern – und dies 
nicht nur mit politischen Themen. 
Gesellschaftliche Veranstaltungen 
wie „Rock an der Lok“, Perlachberg-
fest, Starkbierfest und Wirtshaussin-
gen sind in der Zwischenzeit genauso 
fest im Treuchtlinger Terminkalender 
verankert wie der monatliche „Kom-
munalpolitische Stammtisch“. Hier 
sind alle herzlich eingeladen, und 
hier wird auch rege diskutiert, vom 
Politischen bis zum Alltäglichen. Hier 
kann man auch mal den Bürgermeis-
ter oder einen Stadtrat zum sponta-
nen und zwanglosen Gespräch an-
treffen. 
Dies ist gelebte Demokratie einer le-
bendigen Partei. Davon kann sich je-
de/r selbst überzeugen, denn die öf-
fentlichen Termine werden in der 
Tagespresse und auf der Homepage 
spd-treuchtlingen.de  veröffentlicht. 

Stefan Fischer 

Wer glaubt, die Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands wäre mit ihren 
nun über 1 Jahren verstaubt und 
nicht mehr zeitgemäß, der wurde 
nach der Bundestagswahl im Herbst 
1 eines Besseren belehrt. Die Par-
tei und ihre Vorsitzenden waren in 
aller Munde, und man rang mit dem 
politischen Gegner um Themen, wie 
die Zukunft unseres Landes in einer 
Großen Koalition zu gestalten sei. 
Gekoppelt wurde dies ab Anfang des 
Prozesses mit der Aussage, dass es 
zur „GroKo“ erst kommen werde,  
wenn eine Mitgliederbefragung die 
nötige Zustimmung ergebe. Also Ba-
sisdemokratie, wie man sie sich 
wünscht.   
Basisdemokratie geschieht nicht nur 
auf Bundesebene, nein, auf allen Ebe-
nen. Die SPD ist eine streitbare Partei, 
die Politik für alle macht und die Bür-
gerinnen und Bürger auch mit einbe-
zieht. Dabei will man nicht nur zuhö-
ren, sondern deren Ideen mitneh-
men.  
Die SPD zeigt das in der Unterstüt-
zung von Bürgerentscheiden: Bayern-
weit wie zur „Nichtraucherverord-
nung“, in den Städten (wie beim 
Münchner Flughafenausbau) oder 
hier in Treuchtlingen – Stichwort 
„Nagelbergtrasse“. 
In Treuchtlingen hat man auch das 
Stadtentwicklungskonzept vorange-
trieben, an dem viele Bürgerinnen 

Europawahl am . Mai 1  
Europapolitik geht alle an – Europa mit der SPD neu denken 
Zur Europawahl steht bei der Liste 
der sozialdemokratischen Parteien 
dieses Mal ein Deutscher an der Spit-
ze, der Präsident des Europa-Parla-
ments Martin Schulz. Europaweit 
stellt er sich auch den Wählerinnen 
und Wählern vor. Am 1. Mai ist er 
beispielsweise in Nürnberg. 
Doch hier in Mittelfranken gibt es 
auch eine eigene Kandidatin für ei-
nen Sitz im Europa-Parlament: die 
Juristin Stephanie Schäfer. Sie steht 
auf der Bundesliste der SPD auf Platz 
. Ihr ist es wichtig, die Vision eines 
gemeinsamen, starken und sozialen 
Europas wieder mehr in den Vorder-
grund zu stellen. Sie erinnert die 
Wählerinnen und Wählern, dass die 
europäische Einigung den Völkern 
Europas Frieden und Wohlstand ge-
bracht hat. Ein demokratischeres Eu-
ropa kann es jedoch nur geben, wenn 

Stephanie Schäfer, Jahrgang 1, 
Studium der Rechtswissenschaften in 
Saarbrücken, Wahlfach Europa- und 
Völkerrecht, hat eine Reihe von Funk-
tionen in der SPD inne und ist im Vor-
stand der Europa-Union sowie der 
Jungen Europäer Erlangen-Nürnberg 

die Wahlberechtigten die europäi-
sche Idee unterstützen, indem sie 
wählen gehen. Für Stephanie Schäfer 
ist Europa mehr als ein Währungs-
raum; eine Wirtschafts- und Sozial-
union muss  entwickelt werden. Auch 
wenn es in der Metropolregion Nürn-
berg oft um die Förderung von Unter-
nehmen und Infrastrukturmaßnah-
men geht: Die Sozialdemokratin for-
dert ebenso gemeinsame Standards 
für die Sozialsysteme, einen Pakt ge-
gen Lohndumping, eine koordinierte 
Außen- und Sicherheitspolitik sowie 
den Einsatz für Menschenrechte, De-
mokratie und Rechtsstaatlichkeit 
auch außerhalb Europas. Für den 
ländlichen Raum Mittelfrankens sind 
eine gemeinsame Agrarpolitik und 
die Zukunftssicherung der Landwirt-
schaft wichtig, aber genauso die The-
men Energiepolitik, Datenschutz und 
Verbraucherschutz – einschließlich 
einer Diskussion über ein Freihan-
delsabkommen zwischen der EU und 
den USA. Und schließlich muss Euro-
pa jungen Menschen Perspektiven 
bieten, damit es auch in Zukunft für 
Frieden und Wohlstand steht. Ein Eu-
ropa zum Wohle der Menschen, ein 
weites Feld, das alle Bürgerinnen und 
Bürger angeht! 
 
Zehn Punkte für ein Europa, das 
 

- wirtschaftliches Wachstum mit Ge-
rechtigkeit verbindet 
- gute Jobs schafft und faire Löhne si-
chert 
- die Jugendarbeitslosigkeit senkt und 
in Bildung investiert 
- die gemeinsame Währung stärkt und 
im globalen Wettbewerb den Wohl-
stand verteidigt 
-Steuerhinterziehung und -betrug be-
kämpft und die Bürger vor Spekulanten 
besser schützt 
- beim Klima- und Umweltschutz auf 
erneuerbare Energien setzt 
- Rechte der Verbraucher stärkt und 
persönliche Daten schützt 
- mehr Demokratie und Bürgerbeteili-
gung wagt 
- nur regelt, was nicht auf lokalen, re-
gionalen oder staatlichen Ebenen zu 
regeln ist 
- die Grundidee von Frieden, sozialer 
Sicherheit und Wohlstand erneuert 
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